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anhaltenden Regen erweicht, zu den allerdings bedeutenden
Rutschungen Veranlassung gegeben; vielmehr haben der daselbst
schwierige Untergrund, so. wie der grosse in Folge der
Lehne thalwärts gerichtete Druck des ebenfalls auf zweifelhaftem
Boden ruhenden Dammes diese Erdbewegungen, trotz
vorangegangener umfassender Entwässerung des Untergrundes,
herbeigeführt.

Die zur Bewältigung dieser Rutschungen sofort angeordneten
energischen Maassregeln erweisen sich, ungeachtet der

anhaltend ungünstig gewesenen Witterung, als zweckentsprechend,
so dass kein Anlass zu der Vermuthung vorliegt, dass der
ganze Bau durch diesen unvorhergesehenen Vorfall irgend eine
Verzögerung erleiden werde.

Expropriationsrecht, h. Aus dem Bundesrath. Das
Expropriationsrecht stellt an die Spitze den Satz dass der zu
expropriirende Gegenstand (Grundstück) dem Expropriator
(Bahngesellschaft) unerlässlich nothwendig sei. Nun ereignet sich
folgender Fall:

Eine Bahn ist durch Vertrag in den Besitz einer Landparzelle
gekommen, die sie für das Trace nicht gebraucht und desshalb
veräussert. Nachträglich findet sie jedoch, dass diese Landparzelle

welche an den Damm angrenzt, für die Dammbaute aus
dem Grund nothwendig sei da daraus Kies für die Beschotterung

gewonnen werden soll. Der Käufer jener Parzelle wendet
nun aber hiegegen ein, diese Notwendigkeit sei nicht
vorhanden, indem ja die Bahn selber das Grundstück einfach hätte
behalten müssen, wenn es für sie nothwendig gewesen wäre.
Diese Einrede wurde jedoch abgewiesen, und die Expropriation
gewährt, da ein Bedürfniss, auch wenn es sich erst im
vorgerückten Stadium der Bauten, und, entgegen den anfänglichen
Muthmaassungen über den Umfang der Expropriationsbegehren
in erweitertem Maasse geltend macht, sobald es nur ein
Bedürfniss im Sinn des Expropriationsgesetzes ist, immer noch
zur Expropriation berechtigt. Dass die Bahn selber zufällig
als Vormann im Eigenthumsrecht an diesem Grundstück
auftritt, kann natürlich noch weniger Einfluss auf das Begehren
ausüben und namentlich in dem Verkauf durch die Bahn kein
bindender Verzicht auf die Expropriation erblickt werden. Eine
Frage, die vom Expropriaten nicht aufgeworfen wurde, die aber
in diesem Falle factisch vorlag, besteht darin, ob das betreffende
Grundstück' (Kiesgrube) im Sinne des Gesetzes wirklich für die
Bahnbaute nothwendig sei. Es werden dem Bundesrath noch
andere Fälle zur Entscheidung vorgelegt werden, über die Frage,
in wie weit die Expropriation von Materialien zum Bau der
Bahn gestattet werden soll; darüber später im Zusammenhang.
Im Fall der berührten Kiesgrube entsafläed der Bundesxath, der
die gesetzlichen Erfordernisse des Falles, auch wenn sie nicht
in der Einrede genannt werden, von sieb aus zu prüfen pflegt,
dass die Expropriation zuertheilt sei. Der Wortlaut des Gesetzes
ist übrigens in diesem Punkte unklar und eine Praxis noch
nidht entwickelt.

Kleinere Mittheilungen.
Internationaler Postvertrag. Herr Bundesrath Borel soll

von Minister Decazes in Paris die Zusicherung erhalten haben, dass Frankreich

dem Vertrag beitreten werde.
Bundesgerioht. Im „"Wmterth. L'änaD.'' wird die officielle Herausgabe

der Entscheidungen des schweizerischen Bundesgerichts in deutscher
nnd französischer Spraohe angeregt.

¦ : 'Di» Einwohnergemeinde Zofingen hat mit grossem Mehr die Uehertragnng
der Garantie für dag Obligationencapital der Eisenbahn Winterthur-
Zofingen an die Nationalbahn beschlossen.

Berner Eisenbahnsubventionen. Die am 28. Februar
stattgehabte Abstimmung Aber die Eisenbahnsubventionen des Cantons Bern ergab
folgendes Resultat: ¦MB

Aarberg 1165 Ja, 643 Nein; Aarwangen 1709 Ja, 946 Nein; Bern 21S1 Ja,
4625 Nein; Bie) 1183 Ja, 110 Nein; Büren 537 Ja, 404 3Jüiin; Burgdorf 1724
Ja, 1041 Nein; Courtelary 2266 Ja, 219 Nein; Delsberg 581 Ja, 1583 Nein;
Erjaoh 605 Ja, 145 Nein!; Fraubrunnen 1(62 Ja, 515 Nein; Freibergen 331 Ja,
1271 Nein; Frutigen 1113 Ja, 159 Nein; Interlaken 4555 Ja, 168 Nein; Konol-
fingen 1057 Ja, 1315 Nein; Laufen 455 Ja, 570 Nein; Laupen 663 Ja, 856
Nein; Münster 824 Ja, 804 Nein; Neuenstadt 163 Ja, 256 Nein; Nidau 601 Ja,
430 Nein; Oberhasle 1575 Ja, 10 Nein; Pruntrut 1459 Ja, 2877 NeiB;'Saanen
555 Ja, 116 Nein; Sohwarzenburg 249 Ja, 500 Nein; Seftigen 1089 Ja, 708
Nein; Signau 1530 Ja, 610 Nein; Obcrsimmenthal 1012 Ja, 101 Xein; Nieder-
simmenthal 1320 Ja, 204 Nein; Thun 2677 Ja, 1066 Nein; Trachselwald 1641
Ja, 875 Nein; Wangen 1343 Ja, 953 Nein; Militär 25 Ja/a» Nein. Total
37,047 Ja und 24,089 Nein.

Nordostbahn. Der Vertrag mit der Eisenbahngesellschaft \Y ä d o n s-
weil-Einsiedeln, wonach der Ausbau, und der Betrieb dieser Linie
auf Rechnung und Gefahr der genannten Gesellschaft von der Nordostbahn
übernommen werden, hat am 26. Februar die Genehmigung des Verwaltungsrathes

der Letzteren erhalten. Die Bestimmungen des Vertrages haben
namentlich die Ergänzung erfahren, dass die Gemeinden Wädensweil und
Einsiedeln die solidarische Haftbarkeit für die Erfüllung der naoh dem
Vertrage zunächst der Gesellschaft Wädensweil-Einsiedeln obliegenden Ver¬

pflichtungen übernehmen. Abgesehen von der Zustimmung der Generalversammlung

der letzteren bedarf somit der Vertrag zu seiner Perfection noch
entsprechender Beschlüsse der genannten beiden Gemeinden.

Der Verwaltungsrath hat das von Hrn. Oberingenieur Moser ausgearbeitete
Project für die Erweiterung des Bahnhofs Zürich und die Einführung der
neuen Linien in denselben genehmigt. Darnach verbleibt der Personenbahnhof

an seiner jetzigen Stelle, der Güter- und Rangirbahnhof wird auf die
Westseite von Neufrankenthal in Aussersihl verlegt und der bisher von
Güterschuppen und Lagerhäusern eingenommene Raum soll in Zukunft zur
Erweiterung der dem Personenverkehr dienenden Geleise, sowie zur Anlage von
Locomotiv- und Wagenremisen verwendet werden.

Centralbahnhof in Basel. Auf Begehren der Basler Regierung
und unter Zustimmung des eidg. Eisenbahndepartements hat die Centralbahn-
verwaltung folgende vorläufige Anordnungen zur Sicherung des Verkehrs
über die Bahnhofübergänge getroffen, unvorgreiflich einer gänzlichen Beseiti- -

gung der Mveaupassagen;
a. Vermehrung des Wärterpersonals und kürzere Dienstzeit desselben.
b. Unterstellung der Wärter unter den Bahnhofvorstand.
c. Weisungen an den Betriebsoberingenieur und den Maschinenmeister,

welche eine thunlichste Befreiung der Uebergänge vom Manövrirdienste
bezwecken.

d. Auftrag zu beförderlicher Ausarbeitung eineB Projectes zur Erstellung
von provisorischen Passerellen beim Heumatt- and St. Margarethen-
Uebergang.

Gotthardbahn. Ueber die Demission des Herrn Oberingenieur
Gerwig vernimmt man, dass dieselbe dem Beschlüsse der Direction zuzuschreiben
sei, wonach für die Hochbauten ein eigener mit allen Competenzen
ausgerüsteter Architeot angestellt werden solle. Die Direction.' habe nämlich mit
Missvergnügen den äusserst primitiven Zustand der Bahnhöfe und Remisen
an den Tessiner Linien constatiren müssen, in welchem sich dieselben zur
Zeit der allerdings der grossen Energie des Hrn. Gerwig zu verdankenden
Betriebseröffuung dieser Linien befanden. Da nun Hr. Gerwig in der Eigenschaft

als Ingenieur und nioht als Arohitect angestellt sei, so habe die Direction
geglaubt, dem Verwaltungsrath eine Trennung der Gewalten und Zuweisung
alles dessen, was sich auf Gebäude bezieht, an einen Fachmann vorschlagen
zu sollen. Hr. Gerwig opponirte, da er jedoch mit seiner Ansieht nicht durchdrang,

habe er seine Entlassung eingereicht.
Von anderer Seite wird mitgetheilt, dass dies nicht der einzige Grund

der Demission sei. In der Hauptsache sollen sich die Meinungsdifferenzen
zwischen der Direction und Hrn. Gerwig auf eine andere Organisation des
technischen Betriebes beziehen.

Hr. Direotor S u 1 g e r hat die Stelle eines Präsidenten und Mitglieds des
Directoriums der Schweiz. Centralbahn niedergelegt.

Unfälle.
Arth-Ri gibahn. Durch eine Explosion in Folge "von unvorsichtigen

Aufwärmens von Dynamit wurden Dienstag den 23. Februar circa acht
italienische Eisenbahnarbeiter mehr oder minder erheblich verletzt;
einer blieb auf der Stelle todt.

Jurabahnen. In Münster verunglückte beim Aufwärmen von Dynamit¬
patronen der Eisenbahnarbeiter Pianno aus Italien. Eine Patrone platzte
und Pianno wurde über eine Felswand von 60 Mb 100 Fuss hinabgeworfen.

Gefährlich verwundet ward er aufgehoben und in das Spital zu
Delsberg gebracht.

Centralbahn. In der Nacht vom 22./23. Februar verunglückte auf der
Eisenbahnlinie Burgdöitf-Bern der Hülfswarter Joh. Hofer in TJrtenen,
indem er in Mattstetten vom letzten Bahnzuge erfasst und circa 40
Schritte weit geschleppt wurde. Die Verletzungen hatten den Tod zur
Folge.

Bahnhof Bern. Den 25. Februar Nachmittags 2 Uhr verunglückte ein
Arbeiter, Namens Zwablen. beim Kuppeln von Wagen, indem er von den
Puffern erfasst und erdrückt wurde«« Es erfolgte der sofortige Tod.

Literarische Uebersicht erschienener Neuigkeiten
zu beziehen duroh

Orell Füssli & Co. in Zürich.
Adcock's Engineer's Pocket-Book for 1875. 9. —
Agenda Oppermann ä, l'usage des ingenieurs, arenitectes, agents-voyers,"

condueteurs de travaux, mecaniciens et industriels. Contenant,
.outre les feuillets de l'agenda proprement dit un recueil de chiffres
et de notes d'un usage journalier et un cahier de papier quadrillS,
pour l'annee 1875. rel. 2. 75

Angström, über Gesteinsbohrmaschinen. Aus Jern-Kontorets Annalen
für 1874, übers, von B. Turley. Mit 3 lith. Taf. 4. —

Annales des Ponts et Chaussees. 1875. 12 numeros. 26. —
— Telegraphiques. 1875. 12 num&ros. 15. —
Annuaire pour l'an 1875, publik par le Bureau des Longitudes, cont.

une Notice soiffitif.: Defense de la Loi des Tempfetes, par M. Paye.
Avec nombreuses figures. 1. 65

Architecture moderne de Vienne, publik aVec le oonoours des archi-
tectes M. M. H. H. v. Ferstel, E. u. H. v. Förster, Th. v. Hansen etc.
par Prof. Dr. C. v. Lützow et Aroh» Ludw. Trisohler. Planches
gravees sous la direction de Ed. Obermaver. 2. Livr. (8 Kupfertafeln

und 2 Seiten Text.) (ä) 10. 70

Ausstellungs-Bericht, offioieller "Wiener. Herausgeg. durch d. General-
Direction d. Weltausstellung unter General-Ked. v. Prof. Riohter.
Heft 9. Transportmittel und anderes Betriebsmaterial für Eisenbahnen, von E. Tilp.

(2. Aufl. m. Zeichnungen und Tabellen) 3. 20

„ 55. Dampfkessel, v. J. F. Raditiger. (Mit r>5 Holzschnitten.) 6. 15

„ 60. Matheraat. O. physikni. Instrumente, v. Lippich, Tinter, Ditscheiner, NValten-
hofen, Schönberger. (Mit 84 Holzschnitten.) 5. 35

„ 63. Marinewesen, y. A. Friedmann. (Mit 109 Holzschn. u. 19 lithosrr. Taf. 16. —

„ 69. Die Telegraphen-Apparate, v. Ditscheiner. (Mit 6 lith. Tafeln.)
*

2. 15

„ 82. Die Kesselarnm turenu.Schmi erVorrichtungen. v.V. Novelly. (m. 10H<***^Ü2. 15

¦ „ 88. Die Motoren, v. Prof. Kadlriger. (Mit 180 Holzsehn.) ^t 35

Bahnpolizei-Reglement f. d. Eisenbahnen Deutschlands, v\ %».

1875. Mit 1 Holzschnitt-Tafel in 4°. J*
— Dasselbe m. vollst, alph. Sachregister. —. 80. WlO
— Dasselbe in Auszug in Plakat-Format ff ^^^-. 50
— Eleg. auf Pappe gezogen, mit rother Einfassung, ' ^^rund mit

2 Metallringen versehen. ^^^ 2. —
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Baldamus, die Erscheinungen der deutschen Literatur 1870—1874 auf

dem Gebiete der Bau-, Maschinen- und Eisenbahnkunde und des
Telegraphenwesens. 2. —

Baukalender, deutscher, bearb. v. d. Herausgeb. d. deutschen'Bauztg
8. Jahrg. 1875. Mit Holzschn. u. 1 chromolith. Karte 4. 70

Bauzeitung, deutsche. Organ d. Verbandes deutscher Architekten- und
Ingenieur-Vereine. Ked. Fritsch und Büsing. 9. Jahrgang. 18711.
104 Nummern. 16. —

Bauzeitung, allgemeine. Gerundet von Förster, redigirt von Köstlin.
40 Jahrgang. 1875 (12 Hefte.) 52. —

Bericht, amtlicher, über die Wiener Weltausstellung im Jahre 1873.
Erstattet von der Centralcommission des deutschen Reiches für die
Wiener Weltausstellung.

Maschinen u. Transportmittel, v. Prof. Herrn. Ilartig, Ing. Ritterhnus, Dir. Wähler. 7. 50
Bau- ur.d Civil-Ingenieurwesen. Von Geh. Ob.-Buur. Schwedler, Ob -Baar. Sternberg,
Geh Baur. Giersberg:, Baumeister Ilouselle 2. 70

Berichte der Riga'schen Delegation über die Wiener Weltaustellung.
3. Abth. Bericht üb. .d Abth. für das Maschinenwesen (Dampfkessel. Dampfmaschinen,
Kraftmaschinen f. d. Kleingewerbe, laudwirthseh Maschinen, Maschinen f Ziegel- u.
Röhr eufabricati on, Bierbrauereimaschinen) der Wiener Weltaustellung 1873. Von
Prof. Lovis. Mit 26 Abbiilungcn. 2. 70

Berndt, C-, der Asche- u. Erdstampfbau. Gesamm. Erfahrungen über
Mutzen u. Anwendg. desselben. Bearb. v. C. Gebhardt. 2. m Nachtr.
verm. Aufl., mit 9 Holzschn. 2-15

Bertin, la Marine ä vapeur de guerre et de commerce 5. 50
Betriebs-Reglement f. d. Eisenbahnen Oesterreich-Ungarns vom 10. Juni

1874. Mit einem Anhang, enthaltend 2 Frachtbrief-Formularien.
Mit aiphabet., nach Schlagwörtern abgefasstem Materien-Register
(79 Seiten) 1. 20

Bibliothek, polytechnische. Monatl. Verzeichniss der in Deutschland
u. im Auslande neu erschien. Werke aus den Fächern d. Mathematik
u. Astronomie, der Physik u. Chemie, d. Mechanik u. d. Maschinenbaues,

d. Baukunst u. Ingenieurwissenschaft, d. Berg- u.
Hüttenwesens, der Mineralogie und Geologie. Mit Inhaltsangabe der
wichtigst. Fachzeitschrift. 10. Jahrg. 1875 Nr. 1 pr. cplt. (12 Nrn.) 4. —

Brunner, Schnellzüge u. cSlnnuirliche Bremsen, nebst einer
sachbezüglichen Studie über die Entgleisung auf der Nordost-Bahn am
20. Juni 1874. Mit 1 Taf. 4°. 1. 50

16. 50
27. 50

Callon, Cours de Construetion de Machines:
Ire partie: Materiel agricole, 42 pl.
2e „ : Hydraulique, 75 pl.

L'ouvrage complet 33. —
Carnet de l'ingenieur, recueil de tables, de formules et de renseignements

usueU et pratiques sur les sciences appliquees ä l'industrie, chimie,
physique, mecanique, machines ä vapeur etc. p. 1875. 5. 50

Civilingenieur, der. Unter Mitwirkung der Professoren am k. s.
Polytechnikum, herausgegeb. v. Dr. E. Hartig. N. F. 21. Bd. 1 Heft.
Preis pro Band (8 Hefte.) 40. —

(Fortsetzung folgt.)

Gesellschaft ehemaliger Studirender
des

eidg. Polytechnikums in Zur eh.

Wöchentliche Mittheilungen der Stellen-Vermittlungs-Commission.

Angebot:
Folgende Techniker werden gesucht:

I. Ingenieur-Fach:
1) Ein Ingenieur auf das Bureau

eines Stadt-Ingenieurs.
2) Zwei jüngere Ingenieure für eine

schweizerische Bahn-Gesellschaft.

II. Maschinenbau-Fach:
1) Ein Maschinen - Ingenieur nach

Frankreich. Gehalt Fr. 850 per
Monat.

Nachfrage:
Folgende Mitglieder suchen Stellen :

I. Ingenieur-Fach:
1) Mehrere ältere Ingenieure mit

mehrjähriger Praxis.
2) Mehrere jüngere Ingenieure mit

1 bis 2 Jahren Praxis.

II. Maschinenbau-Fach.
1) Mehrere junge Maschinen-Ingenieure

mit 1 bis 2 Jahren Praxis.
Bemerkungen:

1) Auskunft über offene Stellen wird nur an Mitglieder ertheilt.
2) Die Stellen-Vermittlung geschieht unentgeltlich.
3) Mittheilung über offene Stellen nimmt mit Dank entgegen das:

Bureau der Stellen - Vermittlungs-Commission,Nr. 66 Mü hlebachstrasse, Neumünster bei Zürich.
Leitende Redaction: Arnold STEINMANN.

.A.3KTZ IEIöB 3XT -A.3SrnST01>TOE S
Inserate besorgen ausschliesslich die Herren

HAASENSTEIN & VOGLER in ZÜRICH und deren Filialen.
Les Annonces sont regues exclusivement par l'Agence de publieite

HAASENSTEIN & VOGLER ä ZÜRICH et ses suceursales.

Locomotiven für seeundäre Bahnen
und Bauunternehmungen in jeder Stärke
und Spurweite nach dem vorzüglich
bewährten System Krauss sind
entweder vorräthig oder können
längstens innerhalb 2 Monaten billigst
geliefert werden.

Prospecte werden auf Verlangen
zugesendet

Locomotiv-Fabrik' Krauss & Co.

in München.
TKlS'R]

Vertreter für die Sohweiz:
Herren aEBEÜDfeR BSUNNER in Wiiiterthur.

Tuffe scie«.
Tufneres de Corpataux pres Fribourg' (Suisse).

Tufs seies aux epaisseurs de 0,to, 0,1», 0,20, 0,25, 0,so sur 0,a> centimetres
longueur indeterminee, pour constructions, remplac,ant la Roche du Jura.
Soubassements, jambages de portes et fenStres, couvertes et tablettes. Avan-
tageux pour magonnerie dans i'humidite. Fournitures pour parpaings, raurs
de clöture et de refend, acqueducs, ponts, voütes de caves et autre.

Executions et taillage sur oommandes et d'apres plans.
S'adresser ä M. le Directeur des tuffieres de Corpataux, pres Fribourg

(Suisse). {H-1302-X]

Just Ready:

A RECORD
of the

VIENNA I'NIYERSIL EXHIBITION, 187,1.
BY

W. H. Maw and James Dredge.

Schweiz. Dynamitfabrik in Isleten
(Procede A. Nobel) Lieferant für den Gotthardtunnel!

Anfragen sind zu richten an Gebr. Brunner in Winterthur. (H-865-Z)

'

ATLAS OF PLATES, ¦(Chiefly reproduced from ''Engineering.")
fcjing 270 Folio Plates, Half-bond in Marocco.

Price Fr. 150. —, with text Fr. 184. —

Orell Füssli & Co. Zürich.

I Kleinere Locomotiven |
§ für schmale und normale Spurweite liefert als M

| Specialität seit 1860 die |I Maschinenbau-Gesellschaft Heilbronn gI [H-7-Z] «u Heilbronn. ' |
Vom 1. April c. ab erscheint in

Rostock die
Allgemeine

Deutsche Verkehrs-Zeitung.
Redacteur: Dr. Perrot.

Preis: vierteljährlich 4 Mark.
Tendenz: Gediegener Fortschritt

auf allen Gebieten des Verkehrswesens;
durchgreifende Reform des Eisenbahnwesens;

Mittheilung und Kritik aller
wichtigen Vorgänge, Gesetze, Verordnungen

etc. auf dem Gebiete des
Verkehrs; Behandlung aller
Verkehrsangelegenheiten als ein organisches
Ganze.

Inserate für die Probenummer,
welche attssergewühnliche Verbreitung
in Deutschland, Oesterreich und der
Schweiz finden, werden bis Anfang
März an die Expedition in Rostock
(Mecklenburg) erbeten. Preis p. Petitzeile

der Probenummer 40 Pfg.
Bestellungen bei allen Postämtern

und Buchhandlungen. [H-1197-ZJ

Verlag von Blculer-Hanshcer & Co.
in Winterthur:

Reductions-Tabellen
für das

metrische System
in Vergleichung mit den bisherigen
schweizer. Längen-, Flächen-, Körper-
und Hohlmaassen und dem Gewicht.

Mit Rechnungsbeispielen für jede
Tafel als Gebrauchsanweisung.

F. Erb.
PrrU i SO CI:

[658]

In Nicolai's Verlag in Berlin ist
neu erchieneu:

Beiträge zum Bau
der

Bracken, Durchlässe n. Futter-
nianem bei Eisenbahnen. '

Eine Sammlung von Erfahrungen bei
deren Ausführung,

von
Const. Heinz, Baumeister.

Mit 81 Taf. — Fr. 20. —

Vorräthig in Zürich bei OREI.L
FÜSSLI & Co. [H-1185-Z]

Soeben erschienen

Saling's Börsenpapiere
HI. Theil: Die Bankactien.

4. Auflage. Fr. 8. —
•orell füssli & co.

Druck und Verlag von Orell Füssli & Co. in Zürich Hiezu eine Beilage.
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